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GEWITTER 

 
Bei Gewittern, bei denen es zu Blitzentladungen kommt, die ein hohes elektrisches Potenzial 
freisetzen, treten hierdurch zusätzliche Gefahren auf. Beachten Sie hierbei: 

 
 Blitzentladungen suchen sich einen hohen Punkt, z.B. aufragende Bäume, Masten, Antennen 

und dergleichen. Halten Sie sich von solchen Objekten fern, werden Sie im Freien auf einer 
Wiese o.ä. überrascht, hocken Sie sich mit eng geschlossenen Füßen auf den Fußballen 
möglichst in einer Mulde zu Boden oder suchen Sie Schutz in einem Gebäude, 

 Verlassen Sie ihr Kraftfahrzeug nicht und berühren Sie im Inneren keine blanken 
Metallteile, das Fahrzeug wirkt wie ein Farradayscher Käfig und leitet elektrische 
Entladungen ab, so dass Sie im Inneren geschützt sind, 

 Halten Sie zu Überlandleitungen einen Mindestabstand von 50 Metern, 
 Durch die elektrische Entladung eines Blitzes kann es im Stromnetz zu Überspannungen 

kommen. Sofern Ihre Sicherungen keinen ausreichenden Überspannschutz haben, können 
Sie elektrische Geräte durch Stromleisten mit integriertem oder zwischengeschaltetem 
Überspannungsschutz gegen Überlastung schützen. Verlassen Sie sich nicht ausschließlich 
auf die Blitzschutzanlage Ihres Hauses, da der Blitzschlag über das Stromnetz für 
Überspannung sorgen kann. Ggf. nehmen Sie empfindliche elektrische Geräte, wie 
Fernseher oder Computer, vom Netz. 

 Ein Blitzeinschlag in das Mauerwerk eines Gebäudes, kann dieses erheblich beschädigen. 
Feuchtigkeit in einer Mauer wird durch den Blitzschlag eventuell verdampft, es entsteht 
extremer Druck, der zu Rissen und Brüchen führen kann, welche die Tragfähigkeit erheblich 
beeinflussen können. 

  

 


